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GchMaster.
Amts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.

^ 180.
Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1 ^ !l — 4,
außerhalb des Bezirks 1 -4t 20 4 , Monats¬

abonnement nach Verhältnis.

Samstag 8. Novkmbcr

Jnseriumsgcdühr für du lipulüge LjeUc aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung
9 4 , bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate
müssen spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor
der Herausgabe des Blatte ? der Druckerei auf-

gegeben sein,

1890.

A nrLliches.
Nagold.

Bekanntmachung.
Im Stalle des 1) Schultheißen Buhler , 2 ) Ge-

meindcpflegers Stockingcr , 3) Johann Georg Rentsch-
ler , 4) Simon Dürr , 5 ) Wilhelm Kempf , 6) Johann
Georg Hafner , 7 ) der Witwe Ungericht , sämtlich in
Nothfelden,  ist die Maul - und Klauenseuche aus¬
gebrochen.

Den 6. Nov . l890.
K. Obcramt . Amtm . Marquart.

ill a g v i o. —
Bekanntmachung.

In Ebershardt ist in dem Gehöft des Bauern
Jakob Schmälzte  die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen.

Den 5. Nov . 1890.
K. Obcramt . Amtm . Marquart.

Nagold.
Bekanntmachung.

Im Stalle des Michael Seeger  in Znmweiler
Gb . Uebcrberg ist die Maul - und Klauenseuche aus¬
gebrochen.

Ten 5 . Nov . 1890.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

' N a g o c d.
Bekanntmachung.

Im Stalle des Bauern Friedrich (Istinh a rdt,
Friedrich Steril  und Bernhardt Fdey  in Fünf¬
bronn ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

Den 5 . Nov . l890.
K. Obcramt . Amtm . Marquart.

N a g v l d.
Bekanntmachung . .

Es wird hiemit veröffentlicht , daß in Pfässin-
gc  u , OA . Herrenberg , die Maul - und Klauenseuche
in 1 Gehöft ausgcbrochen ist.

Den 6. Nov . 1890.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

N a g o l d.
Bekanntmachung.

Nach Mitteilung K. Obcramts Horb wird die
Zulassung von Rindvieh zu dem auf Dienstag den
11. d. Mts . in Horb verfallenen Viehmarktc von
der Beibringung einer ortspolizeilichen Bescheinigung
abhängig gemacht werden , daß der Verkaufsort des
Viehs vollständig frei von Maul - und Klauenseuche ist.

Den 6. Nov . 1890.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Nagold.
Bekanntmachung.

Es wird hiedurch veröffentlicht , daß nach Mit¬
teilung des K. Oberamts Neuenbürg im Bezirk Neuen¬
bürg die Maul - und Klauenseuche in den Gemein¬
den Bieselsberg , Engclsbrand , Maisenbach , Salmbach
und Schwarzenberg ausgebrochen ist. sowie daß von
der genannten Stelle durch Beschluß vom heutigen
Tage der Hausierhandel mit Rindvieh , Schafen und
Schweinen in dem Oberamtsbezirk Neuenbürg und
das Durchtreiben von Schweineheerden durch den¬
selben verboten worden ist.

Nagold,  5 . Nov . 1890.
K. Oberamt . Amtm . Marquart.

Tcrges-WeuigkeiLen.
Deutsches Reich.

Nagold,  7 . Nov . Wir glauben unfern Lesern

einen Dienst zu erweisen , wenn wir sie auf die heu¬
tige Einladung des Gewerbe - Vereins (f . Inserat)
aufmerksam machen , denn nicht nur ist der Vortra¬
gende , Hr . Or . Fränkel,  als vorzüglicher Redner
bekannt , auch hat der Vortrag selbst , in den letzten
Tagen auch in Calw , überall großen Beifall gesunden.
Zutritt ist Jedermann gestartet.

* Nagold,  7 . Nov . Diesen Morgen um ^9
Uhr wurde die Leiche des so unerwartet schnell da-

^/Hingeschiedenen Oberamtsrichters G . Kapsf  in seine
" Heimatstadt Eßlingen pr. Bahn übergesührt. Ein

zahlreicher destinguierter Leichen-Condukt begleitete
dieselbe vom Amtsgerichtsgcbäude bis zum Bahn¬
hofe , wo Gesang und Rede die religiöse Leichen¬
feierlichkeit bildete . Die Teilnahme für den Verstor¬
benen ist hier um so allgemeiner und herzlicher als
er in der kurzen Zeit seines Hierseins , ein halbes
Jahr , durch seine persönliche Liebenswürdigkeit die
Hochschätzung aller , mit welchen er verkehrte , zu ge¬
winnen wußte . Leider erreichte er nur das Alter
von 45 Jahren.

8 . Walddorf,  4 . Nov . Verschiedener Umstände
halber wurde die Kollekte für die Hagelbeichädigten
des Landes erst in den letzten Tagen im hiesigen
Ort vorgenommen . Kirchengemeinderäte und Mit¬
glieder der bürgerlichen Kollegien hatten sich zu
Sammlern bereit erklärt und brachten dieselben an
milden Gaben 177 ^ zusammen . Es ist dies ge¬
wiß für unstrn Ort eine schöne Summe und giebt
davon Zeugnis , daß die hiesige Einwohnerschaft , die
ja dieses Jahr so reichlichen Erntesegen , namentlich
auch an Obst einheimsen durfte , eine offene Hand
für wirklich Notleidende hat.

Simmersseld,  6 . Nov . (Korresp .) Heute
wurde hier große Wahlschlacht geschlagen , deren Er¬
gebnis hier und in der ganzen Umgebung mit
Spannung erwartet wurde . Es stimmten bei der
Schultheißcnwahl von 88 Wahlberechtigten 77 ab.
Da eine ganze Anzahl von Kandidaten vorhanden
war (man sprach von 8 oder 9) und in der Sache
wenig Einigkeit herrschte , zersplitterten sich die Stim¬
men außerordentlich . Es erhielten : 1) Waldmeister
Kern 38 St ., 2) Gemcindepfleger Kalmbach 36 St .,
3) Friedrich Waide !ich, Bauer , (Sohn des zurückge-
tretenen Schultheißen ) 36 St . Weitere Stimmen
erhielten Stiftnngspfleger Schachte , Wegwart Braun
u. s. w.

In Tübingen  wurde gestern die neue Frauen¬
klinik von seiten der Studierenden bezogen.

Stuttgart,  5 . Nov . Heute fand im Königs¬
bau das Abschiedscsscn statt , welches die Offiziere
des 13. Armeekorps dem scheidenden komm. General
von Alvensleben gaben . Bei demselben waren wohl
sämtliche Stabsoffiziere und außerdem die Offiziers¬
korps aller Regimenter des Armeekorps durch De¬
putationen vertreten , zusammen 265 Personen.

Heilbronn,  5 . Nov . Ein Ersatzreservist I . Kl.,
welcher die Anlegung der Waffen aus religiösen
Gründen verweigerte , ist nach 8wöchenrlichem strengen
Arrest nunmehr auf Grund einer am I . d. M . stark
gehabten Verhandlung wegen Gehorsamsverweige¬
rung zu 43tägiger Gefängnisstrafe , zu verbüßen in
der Landesmilitärstrafanstalt Ulm , und zur Versetz¬
ung in den Soldatenstand H Klasse verurteilt wor¬
den . Die nächste Folge ist zugleich die, daß er nun¬
mehr 3 Jahre zu dienen hat und im weiteren Wei
gerungsfalle in die Militärarbeiterkolonie angewiesen
wird . Der junge Manu ist namentlich von seinem
Vater , in dessen Haus jene Sekte ihre Betstunden
abhält , in seiner Weigerung bestärkt worden.

Kommerzienrat Springer in Jsny  hat dem
evangelischen Stiftungsrat ein Kapital von 18 800
Mark überreichen lassen mit der Bestimmung , daß
hievon ein Kleinkinder -Schulgebäude errichtet werde,
das den Namen Springer -Stift tragen solle.

München,  5 . Nov . Der Reichskanzler v. Ca-
privi ist heute 11 Uhr vorm , eingetroffen , er trug
Jntcrimsuniform mit dem Helm . Im Bahnhof em¬
pfingen ihn Frhr . v. Crailsheim , Gras Rantzau mit
der preußischen Gesandtschaft , Graf Lcrchenfeld und
der Präsident der Staatsbahn . Von dem zahlreichen
Publikum wurde Caprivi lebhaft begrüßt , er fuhr in
geschlossener Hofkutsche , von dem Minister Frhrn.
v. Crailsheim im Auftrag des Prinzregenten geleitet,
zum Gesandtschafts -Palais , gefolgt von den Grafen
Rantzan und Lcrchenfeld . Das Wetter ist prächtig.

München,  5 . Nov . Zu Ehren des Reichs¬
kanzlers findet beim Prinzregenten um 3 Uhr nach¬
mittags ein Diner von 28 Gedecken statt . Abends
um 9 Uhr giebt Frhr . v. Crailsheim eine Soiree,
an welcher die Minister und obersten Hofchargen
sowie das diplomatische Korps teilnehmen.

München.  6 . Nov . Der Reichskanzler ist
um 11 Uhr 25 Min . nach Mailand wcitergereist;
er hatte gestern nachmittag mit Frhr . v. Crailsheim
eine zweistündige Konferenz . In den heutigen
Morgenstunden hat v. Caprivi gearbeitet . Der
Soiree des Ministers Frhr . v. Crailsheim wohnten
nur die Gesandten der Bundesstaaten , Oesterreichs
und Italiens an . Am Bahnhof hatten sich zur
Verabschiedung Frhr . v. Crailsheim , Graf Rantzan,
der italienische Gesandte Graf Lerchenfeld und der
Präsident der Staatsbahnen eingefunden.

Berlin,  4 . Nov . Das Gerücht von der Ver¬
lobung des Grasen Herbert Bismarck mit einer jun¬
gen baltischen Aristokratin wird von dem Peters¬
burger „Den " trotz des Dementis der deutschen
Presse aufrecht erhalten . Der Gras habe , wie der
„Den " meldet , bei der 17jährigen Tochter deZ bal¬
tischen Grafen P . . . . r (Plater ) ungehalten und
es sei bereits der Tag der Verlobungsfeier angesetzt
worden . Graf Bismarck erhalte eine Mitgift von
3 000 000 Rubel.

Berlin,  5 . Nov . Der Reichstag  tritt,
wie jetzt feststeht, am 25 . November oder nur wenige
Tage später zusammen.

Berlin.  Dem Abgeordnetenhause wird im
Laufe der Session eine Vorlage , betreffend die Er¬
bauung eines besonderen Institutes für Professor
Dr . Koch , zugehen . Koch will keine materiellen
Vorteile aus der Entdeckung ziehen , dieselbe vielmehr
zum Allgemeingut machen . Osnziös wird angedeutet,
man beabsichtige eine Ehrendotation an Koch seitens
des preußischen Staates . Dr . Koch A>rach den
Wunsch nach einer Barackenerrichtung aus , worin
das gesamte Gebiet der Infektionskrankheiten stu¬
diert werden könne.

Zu großen Lärmszenen kam cs in einer Ver¬
sammlung in der Brauerei Fricdrichshain in Berlin,
in welcher Äbg . Eugen Richter einen allgemeinen
politischen Vortrag hielt . Sozialdemokraten hatten
sich Eingang zu verschaffen gewußt und verübten
solchen Skandal , daß zeitweise die Versammlung
vertagt werden mußte . Zum Schluß wurde ein
Vertrauensvotum für Richter genehmigt.

In maßgebenden Kreisen in Berlin  erwartet
man von der Aufhebung der Viehsperre  wenig
oder gar nichts . Seit der Freigabe der Einfuhr
von ungarischen Schweinen in den Schlacht - und



Viehhof zu Leipzig sind jetzt 6 Wochen verflossen,
es ist aber in Alge dessen absolut keine Verände¬
rung des Preises für Schweinefleisch und Speck ein¬
getreten . Aehnliche Meldungen liegen aus anderen
Städten vor.

Schweiz.
Bern , 4. Nov . General Ochsenbein , der Frei-

schaarenführer gegen die Sonderbundskantone , nach¬
her Bundespräsident . dann französischer , General,
starb in Nidau , 79 Jahre alt.

O e K e r r e r L - U n g a r n.
Wien,  3 . Nov . Der Zar soll sehr erzürnt

über die Aufnahme des Battenbergs in das österr.
Heer sein.

Graz,  3 . Nov . Nach Kleinsonntag bei Lutten¬
berg an der steierisch-ungarischen Grenze , woselbst
anläßlich eines Wunderschwindels , den die Behörde
nicht duldet , Unruhen der aufgeregten Landbevölke¬
rung ansgebrochen sind , sind von hier lOO Mann
Infanterie und aus Marburg eine Abteilung Kaval¬
lerie abgegangen.

Frankreich.
Paris,  4 . Nov . Präsident Carnot  hat einen

Gesetzentwurf unterzeichnet , wonach jede Festung
mit so viel Lebensmitteln zu versehen ist, daß auch >
der Lebensunterhalt der Zivilbevölkerung auf zwei
Monate sichergestellt ist.

In Paris  hat sich ein Komitee gebildet zu
dem Zweck , auf einem der öffentlichen Plätze in
Sedan ein großes Denkmal für die in den Schlachten
am 30 . und 3l . August und 1. September 1870
gefallenen Soldaten zu errichten . Die hervorragen¬
den Persönlichkeiten jener blutigen Tage sollen in
Reliefs an dem Denkmal verewigt werden.

Italien.
Die städtischen Bebörden Mailands beabsichtigen

einen feierlichen Empfang Caprivis  in den Foyer¬
sälen des Scala -Thearers . — Das Mailänder de¬
mokratische Wahlkomite hat beschlossen, am 10. Nov .,
dem Tage nach der Abreise Caprivis , ein Protest¬
bankett gegen den Dreibund abzuhaltcn . (Schrecklich .)

Der Ministerpräsident Crispi  wird seine
große Wahlrede nun doch in Palermo halten . Der
Maire von Turin hat bekannt gegeben , daß Crispi
am 18 . November die dortige Gewerbeausstellung
besuchen und an diesem Tag ihm zu Ehren ein Ban¬
kett stattfindcn werde.

Holland.
König  W i l h el  m von Holland ist abermals

von den Aerzten genau untersucht ; der Bescheid
dauert nun bisher : hoffnungsloser Stumpfsinn . Die
Königin Emma übernimmt voraussichtlich am l . Dez.
die bisher vom Staatsrat geführte Regentschaft.

England.
Das Wituland.  Mit der Zerstörung der

Stadt Witu durch die britische Expedition wird die
Ruhe im Witulande noch nicht wiederhergestellt
werden , das zeigt sich jetzt schon , wo die britischen
Seeleute eben abgefahren sind . Londoner Zeitungen
hatten gemeldet , die Eingeborenen seien jetzt sehr
niedergeschlagen , doch ist diese Nachricht sehr unzu¬
treffend . Der Sultan von Witu , der bei dem An¬
griff der Engländer entkommen ist, sammelt vielmehr
schon neue Soldaten , und der Waffentanz wird also
in Kurzem von Neuem beginnen . Die Geschichte
wird hier gerade so kommen , wie mit Buschiri in
Deutsch -Ostafrika.

Rußland.
270 000 Juden sind nach amtlicher Aufstellung

seit der Thronbesteigung Alexanders III . aus Ruß¬
land ausgewiesen . Ein großer Teil ist nach Ame¬
rika gegangen.

Amerika.
Newyork,  5 . Nov . Die demokratische Partei

ist im ganzen Lande aus den gestrigen Wahlen sieg¬
reich hervorgegangen ; die Wahl Mac Kinley 's ist
noch unentschieden . Die voraussichtliche demokratische
Majorität des nächsten Congresses wird auf 35 — 60
Stimmen geschätzt. Im Repräsentantenhause des
Staates Newyork ist die demokratische Majorität
gesichert.

Eine große Feucrsbrunst hat ein ganzes Häuser¬
viertel in San Franziska zerstört . Der Schaden
wird auf etwa 6 Millionen Mark geschätzt.

Kleinere Mitteilungen.

Cannstatt,  4 . Nov . Ein der Polizei wohlbe¬
kannter Professionsbettler , der 53 Jahre alte led.
Nagelschmied Peter Katz von Hochdorf OA . Horb,
wurde heute in dem Augenblicke festgenommen , als
er bei einem Geistlichen bettelte . Derselbe hat die
Gcflogenheit , in Bettelbriefen , die wirklich mit Ge¬
schick verfaßt sind , aber erlogene Vorbringen ent¬
halten , seine bedürftige Lage zu schildern und dann
die Gabe demnächst selbst in Empfang zu nehmen.
Dem letzten Brief legte der schon oftmals wegen
Bettels , Diebstahls re. vorbestrafte Peter Katz einen
Versatzschein über Kleidungsstücke bei, zu deren Ein¬

lösung er 6 ^ erbat , damit er wieder die Kirche
besuchen könne.

Eßlingen,  4 . Nov . Gestern abend hat ein
lediger Weingärtner in einem hiesigen Stalle eine
gräßliche Rohheit an einer hochträchtigcn Kuh ver¬
übt . Derselbe nahm einen spitzigen Pfahl und stieß
ihn 30 om tief in die Scheide der Kuh . Ein Racheakt
scheint vorzulicgen.

Der größte Soldat der deutschen Armee
war seit Jahren der Hauptmaun v. Plüskon  vom
I . Garde -Regiment zu Potsdam . Seit einigen Ta¬
gen hat sich das geändert , denn bei der Lcibkom-
pagnie des 1. Garde -Regiments z. F . ist ein Frei¬
williger eingetreten , welcher 2,25 Meter groß ist.
Seit dem Jahre 1850 hat das 1. Garde -Regiment
niemals wieder einen so großen Soldaten gehabt.
Damals war es ein gelernter Förster , welcher , nach
altem Maß , die Größe von 26 Zoll hatte.

Nach Depeschen aus Havannay sind 30 Zigar¬
renfabriken geschlossen, viele andere wcrdcn schließen,
sobald die europäischen Bestellungen erledigt sind.

Buxlür .- Stoff genügend zu einem Anzüge
reine Wolle nadelfertig zu Mk. 5.85 Pf .,

für eine Hose allein blos Mk. 2.35 Pf.
durch das

Buxkin-Fabrik-Dspöt östtinZsr L Lo,, ? rs,Lk5iirt a. IL.
_Muster -Auswahl umgehend franko.

Vvs IMKer MlitiKeit
Ulrierirl -kastillk » für alle an Catarrh erkrankten
oder dafür leicht empfänglichen Personen . Diese
Pastillen sind nämlich in ihrer Wirkung auf Beruhi¬
gung und Heilung bei catarrhaüschen Entzündungen,
sei cs des Halses , der Brust oder der Lungen un¬
erreicht . Kein anderes gleiches Mittel hat auch nur
annähernd denselben Erfolg und dabei kosten sie
nur 85 per Schachtel in den Apotheken und
Droguerien.

Erhältlich m Nagold bei H . Lang , Conditor.

ZAgI - Der heutigen Nummer ist für die Abon-
nenten der hies. Stadt ein Fay 's Tajchenkalender
für das Jahr 1891 beigelegt , welcher neben anderem
auch Empfehlungen der Sodencr Mineral -Pastillen
enthält . _

Hiezu das Ilntcrhaltungsblatt 45.
Verantwortlicher Redakteur Steiumaudei  in Nagold . -
Druck und Verlag der G . W . Zaiser ' scheu  Buchhandlung.

Amtliche rmd Privat -Bekanntmachungen.
Stadtgemeinde Nagold.

Fichtenspaltholz-
Berkauf.

2 ^ Distrikt
W ° lfsberg

kommen am

Dienstag den 11. Nov.
13 Rm . rottannenes Kübler -Spalt-
holz erster Qualität zur Versteigerung.

Zusammenkunft nachmittags 2 Uhr
auf dem untern Traus des Wolfsberg
bei der Kleemeisterei.

Gemeinderat.

K. Gerichtsnotariat Nagold.

Gläubiger -Aufruf.
Im verflossenen Monat Oktober 1890 sind im diesseitigen Notariats¬

bezirk nachfolgende Teilungs -Geschäfte angefallen und zwar in:
Nagold:

Nagold.

Korbwriden-Verkauf.
Am Montag  den 10 . Nov .,

nachmitags 1 Uhr
werden die städtischen Korbweiden auf
der Insel verkauft , wozu Liebhaber ein¬
geladen werden.
__

Aezirks -Kösttau Aerein
Nagold.

Von der am 28 . v. Mts . abgehal¬
tenen Verlosung von Gartengerätschaf-
ten und Bäumen sind folgende Ge-
winnste noch nicht abgeholt:

Los Nro . 462 , 241 , 277 , 163 , 365,
113 , 164 , 207 , 99 . 275 , 540 , 266,
487 , 582 , 431 , 464 , 175 , 21 , 177 , 81.

Solche Gegenstände , welche bis 14.
d. Mts . bei Baumwart Harr in
Rohrdorf  nicht abqeholt sind , fallen
dem Verein zu.

Emmingen:
Gültli ngcn:

Simon Jakob Mall  Witwe
Johannes Hauser,  Schreiner.
Jakob Mosa pp,  Seilers Witwe.
Andreas Renz,  Bauers Ehefrau . *
Michael Müller,  Bauer.
Michael Müller,  Waldmeister.

„ Johannes Braun,  Jak . sen., Bauer.
„ Gg . Friedr . Braun,  Wagners Ehefrau.

Haiterbach:  Johann Martin Helders  Ehefrau.
Mindersbach:  Jakob Bihler,  Bauer.

Oberschwandorf:  Jakob Bechtold,  res . Gemeindepfleger.
Schietinqcn:  Christian Bäßler,  gew Schenkwirt.

Unterthalheim:  Josefa Klink,  Witwe.
Wildberg:  Heinrich Dörr er.  Schneiders Ehefrau.

„ Jakob Deines,  Zieglers Ehefrau.
Die Gläubiger werden aufgefordert , ihre Ansprüche binnen

8 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zur Berücksichtigung anzumelden.

Den 6 . Nov . 1890 . K. Gerichtsnotariat.
Herrgott.

Realteilung.
Eventualteilung.

Realteilung
Realteiluna.
Realteilung.
Realteilung.
Realteilung.

Eventualteilung.
Eventualtcilung.
Eventualteilung.

Realteilung.
Eventualteilung.

Realtcilung.
Eventualteilung.

Realteilung.

Nagold. «ui«
Sonntag , S. Nov ., nachmittags 3 Uhr , bei Bierbr. Sautter.

Vortrag des Herrn Dr . H . Fränkel  aus Weimar über

„Mittel M Erhaltung des Mittelstandes".
Zu diesem Vortrag ist jedermann (auch Nichtmitglieder ) freundl . eingeladen.

_ Vorstan d Sann Wald.

t s ,
IW - mit k'irmaauMruelr -MI fertigt raschu. billig 6. Vl. 2aissr.

Pfrondorf , Oberamts Nagold.

Schafweide-
Berpachtuug.

A ^ M . Die hiesige
Scheide,

welche im Vor¬
sommer 90 St.
und im Nach¬

sommer 130
St . ernährt , wird am

Samstag , den 15 . Nov . d. Js .,
nachm. 1 Uhr,

auf hiesigem Rathaus auf 3 weitere
Jahre verpachtet.

Auswärtige Pacht liebhaber haben
Vermögens -und Prädikatszeugni sse neue¬
sten Datums vorzuweiseu.

_ Gemeinderat.

Druckmakulatur
bei_ G . W . Zaiser.

Beste ». billigste PezngSgnelle str
«Sk, doppelt pereimat und gewaschene, echt nordische

ZMfZÄm.
Wir versenden rostfrei, gegen Aach», (nichtunter IS Pfd.)
gute neue Betlfcbcrn per Psund für 60 Pfg.,
80 Pst ;., 1M . u. 1 M . 25Pfg . ; feine prima
Holüvimncn1 M. 60 Pf. ; weihe Polar-
federn2 M. und2 M. 50 Pfg. ; silberweiße
Bcttfedern3 M.. 3 M. 50 Pf., 4 M., 4 M.
50 Pfg . und 5 M . ; ferner: echt chinesische
Ganzdaunen «sehr fullkrSstig» 2M . 50 Pfg . und
3 M . Berparknng zum kesteiipretse. — Bei Beträge»
von mindestens 75 M. Rabatt. 8twa Nicht«
gefallendes wird frankirt bereitwilligst
zurückgenommen.

povkseL Vo. «»Uarbieck».«eftst.
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D Zur Feier unserer ehelichen Verbindung erlauben wir uns W
A hiemit , Verwandte , Freunde und Bekannte auf D
D DonnerstnK , den 13. ^ ttvamsien H
K in das Gasthaus „ « . 8uuue " Z

i frcundlichst einzuladen.

M . Kvoi'A kükltzl-, 8ostdltz 866 ^,
Sohn des Joh . Georg Buhler , ^ Tochter des verst . Jakob Scegcr , D

Bauers . P Tuchmachers . R
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Freuvenstadt.

Ircluen -Arbeitsschul 'e.
Unterzeichnete erlauben sich hiemit auzuzcigeu , daß sic in hiesiger

Stadt eine Frauenarbcitsschule im alten Mädchenschulgcbiiude errichtet
haben.

Der Unterricht umsaßt folgende Fächer:

Weißnähen (Hand - und Maschinennähen ) mit Musterzeichnen,
Weiß - und Buntsticken , Filegranarbeiten,

Rahmenarbeiten , Kleidernähen mit Musterzeichnen.
Mit der Frauenarbeitsschule wird zugleich

eine Pension
verbunden , in welcher auswärtige Töchter freundliche und liebevolle
Aufnahme finden . -

Eintritt am - 1. und l6 . jeden Monats.
Zu deren Besuch laden höflichst ein

Geschwister Gßerl 'e,
wohnhaft bei Herrn Kaufmann Seid  am Marktplatz.

Näheres zu erfragen in der Redaktion d. Bl.

0

0

OOOOOOOOOIOOOOOOOOOOOOZ

W i l d b e r g.
Alle Sorten neue und noch in gutem Zustand befindliche

alte Oefen,
sowie eiserue Aufsätze hiezu,

auch eiserne Herde
sind stets zu billigem Preis vorrätig bei

Gottlieb Neutter , Hasner

Nagold.

Wollwcrren -KmpfeHkung.
Neueste Artikel und Fasfonen in Wollwaren sind in großer

Auswahl eingetroffen und empfehle solche billigst!

Ebenfalls empfehle ich

8 schwarze und farbige Schürze, Korsette und
K r s v a t t e n

zu ausnahms billigen Preisen . - WA

Christian Raas.

KMükMllLüll
erfunden von Apotheker Wasmuth-
sicherstes, giftfreies Mittel zur Vertil¬
gung von Ratten , laut Zeugnissen er¬
probt , erhältlich in Dosen ä ^ l und

3 bei Heinr Gautz , Nagold
Angewendet und prämiert auf der

Gewerbe - und Industrie -Ausstellung in
Hamburg  1889.

E ^ kpUblllliii - OoiMI I!
rsirencks Xsutioitsnv. vor̂ üxt. Ossokmaok für I
3 >lk. 20l>k. franko. 1 Xisto sntkaltonck oa.
450 mittloro StÜok oäor oa. 240 nur xrosss>

3 Listen nnr 9 Ale . krs-nko.
? . Zsiäsl , Drsessii,

Geschäfts-Empfehlung
Der Unterzeichnete erlaubt sich, einem verchrlichcn Publikum von Ragold

und Umgebung seine Dienste ergebenst auzulncteu mit der Anzeige , daß er
das von Herrn Werkmeister Christian Schuster  dahier käuflich erworbene

Maurer-, Steinhauer- und
Grabstein-Geschäft-— —

tu seitberigcm Umfang foriführeu wird.
Auch erlaubt er sich, se ue ausgedehnte reickisorticrle

^ Bmr - Matemalien - Handlmeg
mit der Bitte um geneigten Zuspruch zu empfehlen.

Karl ASser,
Werkmeister L Wa ŝerbarttechmker.

!! ? ^ M
!l.'if ' - V
kk IHM

i i asisiui - f.ZgSl'

' Ti' eLll .ir x) !jt>Lslen8LW 'rsn ^
l - ! d !ic :.i »7Z5Li!8teffsil ^ g!!' !t

j. ' k-i/eü aü :tv .' ö!!-L8öi !jsii - !i
' i '-i'Sl! 24 sirigin ^ .^.'L.-SLil dkl .!-

listllsr , Usgviä.

Nagold.

Kanarienßahnen und

-Kennen
haben billig abzugeben

Julius HLtser,
Livp.  Colnmiisioriär.

bei G W . Zaiser.

IlLl1lNlÄ80lliN6N.

fiabrilt - l. sgkl ' ÄÜspb/zlöme

O . kiekten
t -JSns separat

Preise L ^ ablvngsbsci. aus erst günstig
bei 6c»om böcbsker l̂ ab«tt.

B ö s i ii g e n.
Schnelle Hilfe für

Maut - und

Klauenseuche.
M . Gutekunst.

s . . ^
von gutem Bruderhaus -Papier,

WtzA liniert und unliniert,
empfiehlt auch für Wiederverkäufer
die G . W . Zaiscr ' sche Buchh.

N a g v t d.

Fatzhahnen,
verschließbare und gewöhnliche , auch so¬
genannte Zinnreiber , empfiehlt

Fr . Tafel,  Dreher.

Billig ! Nagold. Billig!

Ai Meiner ? ?
für grotz und klein

kauft man solid und billig bei
Friede . K La isst

ScHneiderrnreillert.

Nagold.

KMderp» 1391

E b h a u s e u.
Unterzeichneter setzt

seinen in Jahre alle»
Braunwallachen,

sowie einen 2späunigcu
Leiterwagen

dem Verkauf aus . Gottlicb Dietsch.

^ünsblioffk
und 0 «i>j88C in bester Ausführung.
Mäßige Preise . XiÄllnoiwi ' .itionk ' tt,
?inmdieren , N ^ iiiiKpn -c. schonendst.

I . Reiß , Calw.
Icrs Uedertkendito crrr <>

rcübnrl 'ii 'liU kelUrirnte

Mffs sitlllliN FitCIlLiwI Uninsiti !̂
4 versendet zollfrei gegen Aa,t>na!ni,e Iiiläit

unter l>> gute neue
IBettfcdein für 60 . z dis Vfun >.
^vorzüglich gute Sorte ! M . u . 1,25 Pf,

prima Halbdamii -ü in r l .tiO M
Ganzdaiiiic !! >u - 2,5l > M

?Bci Nbmib'n v. 5n T 5^ .Rab. Nul¬
lt,msäi bereitwilligst.
SÄoi ' ii 'ze Weilen lObeibett , Uu

lerbett und 2 Kisieu)
Ipnma Jiilcttslvff aufs Beste gefüllt
I >i»saUäfi<i 20 u 3» Pck. Zwciictiläfin
830 ii. 40 Mk.
ILM - Für Hoteliers « nd Händler
»Extrapreist . - UW»

lUffer ütiKtz » hat.
versuche die seit Jahren be- !
wä hrten  n . hochgeschätzten!
IM " echten

Hihitikklerith-Ksitbiisg
in Packerei! a. 20 und 40 Pfg.

Ziithtlirijkrlch-Il .-Ssfi
in Fläschchen a 50 Pfg . und höher
von 6ar1 Xill in Ltuttxart.
Zu haben in:
Laxoia bei 14 Aüller:
4 !ktiknisvi >: ,I » N Lartner , Witivc;
Ei 'ittlingvii : ,4. (4 tlnininet.
Eältlinxvn : .4 kteiffei -;
Naiterdaoli : irii8 (4r. 8 ellittsnlielin;
Aät -riiifiien b./Aa^ald : 3 . 8 pei,lel;
4ViIiI1»v,g 'keoa . Kall . 1?. Itloser.
811 I 2  dgWildberg : X . Aiilleiv

Jede Mutte?
weiß aus Erfahrung , wie wichtig

es ist, daß gleich die ersten Anzeichen
von Unwohlsein beachtet und bekämpft'
werden . Sehr oft wird durch rechtzeitiges
Eingreifen einer ernsteren Erkrankung vor-
gebcugt. Da die kleine Schrift „Guter
Rat " geradc für solche Falle erprobte An - ,
lcitungen gibt, so sollte sich jedeHausfrau

dieselbe von Richters Verlags -Anstalt
in Leipzig kommen lassen . Es genügt

einePostkarte ; dieZusendung
erfolgt gratis » .franko.



alle Sorten von 05  perLiter  an,
besonders einen seine»

MaK 6 n 1Lqu 6 ur,

per Liter 1 Mort , sowie eichten Hum,
( 'online ; , .4luv , „ Oouallrnup <>k
Äln ^' l' ittew ' oto . bringt cmpsehlcnd in
Erinnerung

^Lbnsch l^ .

Jsclsyausen — —

BZütvNhsuig,
gnraulicrt rein,

mit der Achlmdök gewonnen,
empfiehlt

M . MlrLle , Lehrer.
9t n g o t d.

A u f ruf!
Diejenigen Gebäudebessper.

hei welchen durch Einrich¬
tung von Wasserleitungen Werkzeuge,
wie Schraubenschlüssel , Meißel , Ham¬
mer , Brecheisen u, s. w. zurückgeblieben
sind , bitte ich rm Interesse des
Anstandes ! IN alsbaldige Zurückgabe.
_G . Brezing , Mechaniker.

R o y r d v r i.
Unterzeichneter empsiehck zur Herbst-
^ Pflanzung ans seiner Bauin-

schule starke

" W Aepfel - und
Birnbäume

stim billigen Preis.
_P . Harr,  Gärtner.

9c a g o i o.

IZWLWMMIMMA '»
Für bevorstehende Verbrauchszeit em-

pfcble mein gut sortiertes Lager in
Unterhose .!, Unterleibchen , Flanell-
Hemden , wollenen u . halbwollenen

Shawls , Colliers , Kinderkittel,
Kindcrröckchen , Kinderkleidcheu,

Kinder -, Frauen - und Herren-
Handschuhen , Fäustlingen u. Puls¬

wärmern,
Jagdwesten und Jagdmützen,

Hosenträgern eto .,
zur gesälligen Abnahme.

_ Ktttlillld 8ekuoli.

Bernhardiner,
6jährig, Rüde, wolssgrau, Haus- und
Begleithnnd , ist wegen Entbehrlichkeit
preiswert zu verkaufen bei

D . Fall » in Calw.

M.

vom kleinsten bis zum
' ' l? obigen Betrage gegen

Darlehen

tOvô t gm versicherte Infor¬
mativ - Scheine sind

stets billigst zu beziehen.

Zieler
stets billigst nmzusetzen durch
das älteste und renommierteste

Stuttgarter

KypoLheken-Heschäft
von E . Stöckhardt,

Hauptstättcrstraßc 37 , 1. Stock,
in Stuttgart.

Es wird höflichst

von Photo-
Gebet

en, mit der Aufnahme j
graphien,

i die zu Christgcschcnken bestimmt , nicht zu zögern , damit dieselben ^
tMG - rechtzeitig fertiggestellt werden können . - MZ

Das Melier ist alle Tage geöffnet und ladet zu zahlreichem !
Besuche freundlich ein.

M -otograph C . Holländer , Yagold.
Photographische Ansichten von Nagold , sowie Photo - ^

graphierahmen in großer Auswahl . !

Nagold
99cein Lager cn

(D besonders in Zuggarnen,  ist neu sortiert und empfehle ich solche Hj
5/n z» gcncigter 9Ibnahi!ie bei billigsten Preisen und guter Qualität.

LSR . aller Art , D

G . Koch, Sttilkcr.

Veriimnl- . " MZ

lkadriL -Dexot : ^
äeutsolisr , trs .L 2 .

!u . suFl k' rrdiÜLS .Ie

Größte Auswahl
in schwarzen Tuchen, SatinS , Croi-
ses , Buckskins , Cheviots , Kamm - !
garnstoffcn , forstgrancn Tuchen,
Feuerwehrtnchcn , Livre -Tuchen vvn
den billigsten bis 1 vchseinsi. Qual.

, ! Muster L Maren
j naeb 3 ^

kranoo
naeb allen lZSAenäen!

Bccfand eines reichhaltigen
Muster -Sortiments

in Anzug -, Hosen - und Uebcrzicher-
Stosfcn sur Stadt - und Lpndknnd-

schaft an Jedermann.

Für Z Mark.
lloff in modern . Streifen u. Farben , ^
binreichend zu einer Herrenbose.

Für 5 Mark.
Buckskin zu einem seinen Anzug in !

den moderiinen Mustern.

Für 7 Mark 50 Pfg.
l Zwirn -Buckskin zu einem Herren-
Anzug in gestreift u . karricrt , trag¬

bar zu jeder Jahreszeit.

Lieferung jeden beliebigen Maßes zu
Fabrikpreisen

franco unter Garantie für mustcr- j
ectrcuc Ware.

Für 10 Mark.
Stofs zu einem Hochs. Ueberziehcr

!in jeder denkbar . Farbe u . zu jcd.
Jabrcszeit t̂ragbar .'

Für 4 Mark.
:tofs zu einem vollkommen . Anzug j

in bellen u . dnnkelü Farben.

Vori6i !iiAfi68i6 LsLUgZqueüs!
für V/ikrierverkLuför.

Muster L ^ areu

franko.

« F « 801111- P l'eiertnLty
t^ kein Veiouncl.

Für 7 Nkark.
ttofs zu einem Ueberzicher in jed. j

^Farbe u. sehr dauerbairer Qualität.
-F77 — 7777— t777— 7- WMZ

Für 10 2 Mark . M
!Velour -Buckskin zu ein. sein.
Festtags -Anzug in den neuest.

Farben und DessinS.

Für 15 Mark.
!Kammgarnstoff zu einem cleg . !

Promenade -Anzug.

s

, D-i»

S ° I

Lmll Riiäolxili ^
NM jllnrlit I »

ZebMb . KoMcl 1 1

kv « I»s»«is»zxKZs in Oktav, yuart F ."olio fertigt schnell
und billig <1. M . ^ rtjsm '.

reine Dualitäten,
gebrannte Kaffee,
bes. vorzügl . Java - n. Perl -Mischung,

M -KiMildeilt-vssM,
Kanskaltungs-Kaffee

empfiehlt H . Gauß , Nagold.

IN vorzügliche » Sorten,
Osntsokvr Lokaurnvsin,
Oolä , M3.I3.AS. L KLorvzr

(in sehr seiner Qualität , direkt bezogen)
Lerdisolisr Rolvsin,

per -.-2 Liier 70 ^s,
Italien HotrvCin,
per ' /s Liter 60 ^s,

Lorüsanx n . nn § ar Meine,
Lm ^ rnasr Meine,

Illsässsr u 1?käl26r Usolivsins,
empfiehlt M. 6lllm.

^ a g v t d.

mit Holzsohle » ,
wärmste und billigste Fußbekleidung für
Arbeiter , empfiehlt billigst

(roltlok Loluniä.

N a g o
»'L / s

EFitoooc

l d.

lj » .
in einem oder mehreren Po¬

sten hat auSzuleiheii ; — wer ? sagt
die Exvedit ' on d. Bl

N0200Z

9t a g 0 1 d.

IW » .
hat gegen ante Sicherheit

sogleich auszuleihen ; — wer ? sagt die
Redaktion.

Nagold.

Brauer -Gesuch.
Eni zuverlässiger Brauer kann sofort

in Arbeit einlreten bei
Lronenwirt Mayer.

N a g 0 1 b.
Ein lö  Jahce altes williges Mädchen

sucht Stelle als

Lauf - od. Kindsmädchen.
Zu ertragen bei der Red . d. Bl.

Nagold,
Ein freundliches Zimmer mit Koch¬

ofen und Zubehör hat

zu vermieten
Louis Schlotterbeck,  Seiler.

H a i t e r b a ch.
Unterzeichneter hat zwei noch wenig

gebrauchte

Ansatzstanden,
L 250 Liter haltend , billig zu verkaufen.
Dieselben eignen sich auch zu Kraut¬
standen.

Christian Gutekunst , Maurer.

Mindfaden
in allen Stärken für Kanzleien -,

Metzger , Sattler , Schuhmacher,
Weber re. bei G. W. Zaiser.

Gottesdien st e.
Sonntag 9. Nov . vorm . 9 ^i» Uhr

Predigt ; nachm, l ' /r  Uhr Christenlehre
tSöbiieä.


	[Seite 525]
	[Seite 526]
	[Seite 527]
	[Seite 528]

